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Sehr geehrter Herr Kollege, 

Ihre Fragen, 

1. 	 „Lag irn Fall des indirekten Bundesvemögens Deutsche Tndustriebank AG (IKB) der 
insolvenmchtliche Eröfiungsgmnd drohender Zahlungsunfähigkeit nach E) 1 8 Abc, 1 
und 2 lnsolven7;ordnung vor oder war die TKR in der Lage, jederzeit siimtliche Zahlungs-
vcrpflichtungen zum Zeitpunkt der Fälligkeit ni erfüllen, bzw. ist die TKB erst durch die 
Zufiihmng von Bundesverrnögen von mindestens 1,2 Mrd. EURO hierzu wieder in die 
Lage versetzt worden~" 

2. 	 „Welche Verlucitannahmen der IKI3 fir das GeschäRsjahr 200712008 liegen der Entschei-
dung der Zutbihmng neuer Frernd- und Eigenmittel des Rundes und der KfW an die IKJ3 
konkret zu Grunde und wie hoch ist das bilanziel le Eigen- und Grundkapital des TKR mrn 
gegenwärtigen Zeitpunkt?" 

3. 	 ,,Sieht die Bundesregierung einen S~hadensmatit7anspnichgegen Vorstandsmitglieder 
nach 8 9 3  Abs. 2 Aktiengesetz vor dem Hintergnind gegeben, dass die Verlustenwartun-
gcn der K B  für das Geschäftsjahr 200712008 laut Presseberichten von vorher zwischen 
700 und 750 Millionen Euso auf den jetzt geringeren Wert von 550Millionen Euro ange-
passt wurden und unter dem Gesichtspunkt des gesunkenen Gnindkapitals?" 

4. 	 „Lag bzw. liegt eine Pflicht des KB-Vorstandes zur unverzüglichenEinbemfung der 
Hauptversammlung nach .J 92 Absatz 1 Aktiengesetz vory-



%*2 beantworte ich wie folgt; 

1 .  	 Das im Zusammenhang mit der Neubewertung des Portfolioinvestrnentsder iIU3 not-

wendig gewordene Maßnahmepaket hatte zum Ziel, die Kapitalrnarhfahigkeiz der 1KB zu 

stgrken. Die erforderlichen Saniemngsmaßnahrnen waren zur Abwendung der Lnsalvenz 

der KB notwendig geworden (vgl. hierzu: Ad-hoc-Mitteilung der M3 vom 13. Februar 
2008). Daher hat der Bund der KfW ein bedingt rückzahlbares Darlehen von 1,2 Mrd. € 

nigesirgt, um einen Beitrag zur Abdechng der zu erwartenden Verluste zu leisten. 

2, 	 Aussagen zu den Verlustannahrnen kannen auf Grund der Fm Aktfenrechtnormierten 
Verschwiegenheitsptlichtnicht getroffen werden. Hinzuweisen ist in diesem Zusammen-
hangjedoch auf die Ad-ho~Mitteilungder lKJ3 vom 13. Februar 2008. lnformationen 
zum gegmwartigen bilanziellen Eigen- und Grundkapital können nicht gemacht werden, 
da der Geschäftsbericht 200612007 noch nicht ver0ffentlicht ist. Der Geschafisbericht fur 
das Jahr 200712008 wird friihestens 2009 veröffentlicht. 

3 .  	 Die KfW hat eine Anwaltskanzlei mit der Prüfung von Schadensersat7~nsprüchengegen 
Organmitglieder beauftra*. 

4. 	 Die Buadesregiemng ist nicht dazu berufen, die EEnhahung der gesetzlichen Vorschriften 
durch die IKi3 zu überprüfen. 

Mit freund1ichen CsniBen 


